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WABE, Danziger Straße 101, 10405 Berlin 
Tel.: (030) 90295-3850 | wabe@ba-pankow.berlin.de
www.berlin.de/wabe
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Dionysos (Pre-Release)
Laura Liebeskind

DONNERSTAG
01. FEB

20:00

Veranstaltung in russischer Sprache 
Король Лир и его повар 
The Chaika Theatre

DONNERSTAG
15. FEB

20:00 

Veranstaltung zum mongolischen Neujahrsfest
Inspiration der Nomaden
Mongolian Step mit Maidar e. V. und Gästen

SONNABEND
17. FEB 

19:00

Arno Zillmer Open Mic in der WABE
Arno Zillmer & Gäste

MITTWOCH
21. FEB

20:00

Benefizkonzert der VVN-BdA
Celli für Sosenki
Guts Pie Earshot, André Herzberg  
mit Hans Rohe und Tobias Unterberg,
Nachwuchstalente der Musikschule Béla Bartók

DONNERSTAG
22. FEB

19:00

TANZhaus WABE
Fahrenheit und Stefano Baldan

FREITAG
16. FEB

20:00

Dancing in the Street – Die 60’s Show
Duotone

FREITAG
23. FEB

20:00

Lieder vom Suchen und Finden
Laura Grandy & Alexander Rueß

SONNABEND
24. FEB

20:00

The Songs of Gerhard Gundermann in Translation
Dave Robb mit Paul Webster und Andreas Albrecht

SONNTAG
25. FEB

19:00

Bielfeldts Begegnungen (Vol. VIII)
Rainer Bielfeldt & Bodo Wartke

DONNERSTAG
29. FEB

20:00

Swing Night at WABE
Savoy Satellites orbit Benny Goodman
Savoy Satellites feat. Siri Svegler

SONNTAG
18. FEB

19:00 

The Big Band
Markus Ehrlichs Flexible Eingreiftruppe 
feat. Mette Nadja Hansen

SONNABEND
10. FEB

20:00

Einweihungsparty 
in der WABE Bar

FREITAG
09. FEB

19:00

FEB
24

Strings on Fire!
Cobario

FREITAG
02. FEB

20:00

Lieder, die bleiben
Bettina Wegner & Karsten Troyke 
mit El Aleman

MITTWOCH
07. FEB

20:00

Große Faschingsparty
Musiktheater Nobel-Popel

DIENSTAG
13. FEB

9:15 + 11:00 Bereits ausverkauft!
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DONNERSTAG
01. FEB

20:00

LAURA LIEBESKIND
Auf ihrem neuen Album Dionysos,  
das sie exklusiv vorab in der WABE  
vorstellt, schärft Laura Liebeskind  
ihren Blick für gesellschaftliche  
Themen, die irgendwo zwischen  
unserer dionysischen und apollinischen  
Natur auf den Plan treten:  
Demokratiefeindlichkeit, Misogynie,  
sexualisierte Gewalt, Hypersensibilität,  
Mobbing, Ukrainekrieg, Klimawandel.  
Auch eine Hand voll aufmüpfiger  
Liebeslieder sind mit von der Partie.
In der WABE begleitet sie sich selbst  
an Klavier, Gitarre und Loop-Station,  
umrahmt von flirrenden Videoprojektionen  
und elektronischen Sounds. 

EINTRITT: 18,- / 12,- EUR

FREITAG
02. FEB

20:00

COBARIO
Mitreißende Rhythmen 
– orchestraler Sound – 
energiegeladene Show. 
Das erwartet das Publi-
kum bei COBARIOS  
neuem Programm 
Strings on Fire!. 

Pre-Release

Dionysos

Strings  
on Fire!
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MITTWOCH
07. FEB

20:00

BETTINA WEGNER 
& KARSTEN TROYKE

MIT EL ALEMAN
Die bekannte Liedermacherin Bettina Wegner und der Sänger- 
Schauspieler Karsten Troyke lassen Zeugnisse einer Lied- 
kultur aufleben, die selten geworden ist. Nicht „cool sein“, son- 
dern sich zeigen, nicht „Spaß haben wollen“ als Ausdruck von 
Resignation, sondern offenes Lachen und Fragen in Liedern. 
Begleitet werden sie von dem Gitarristen El Aleman.

EINTRITT: 30,- / 22,- EUR

FREITAG
09. FEB

19:00

EINWEIHUNGSPARTY
IN DER WABE BAR

Seit Anfang des Jahres betreibt Jörg Adler von Q-Bier mit  
seinem Team die Bar in der WABE. Da wird es Zeit für  
eine Einweihungsparty. 

EINTRITT FREI.

Nicht selten sucht man nach dem Orchester – es sind tat-
sächlich nur die drei Musiker, Herwig Schaffner (Violine),  
Peter Weiss (Gitarre) und Georg Aichberger (Gitarre), welche 
die Bühne zum Beben bringen und dabei ein musikalisches  
Feuerwerk der Extraklasse zünden. Die Gitarrensaiten glühen,  
der Geiger verzaubert mit atemberaubender Virtuosität auf  
der Violine. Die neue, virtuose Show ist ein musikalischer Tanz  
mit dem Feuer. 

EINTRITT: 30,- / 20,- EUR

Weitere Infos gibt es kurz vorher auf www.wabe-berlin.de

Lieder,  
die bleibe

n

WABE-Bar



DONNERSTAG
15. FEB

20:00

THE CHAIKA THEATRE
Dies ist eine Geschichte über Macht, ihre Natur und ihre Folgen.  
Über Illusion und Angst, über die Blindheit und Taubheit der  
Machthaber. Und dass der größte Schrecken nicht außerhalb, 
sondern im Inneren lauert. In Shakespeares Tragödie stirbt  
König Lear. In der Adaption des Dramatikers Alexey Slapovsky  
steht der gleichnamigen Figur Lear nicht der Tod bevor, sondern  
ewiger Schlaf, Vergessenheit. Die Aufführung ist Anlass zum 
Gespräch und Versuch, Antworten zu finden auf Fragen zum 
Verhältnis von Mensch und Regierung. Hat ein Diktator das 
Recht, für alle zu entscheiden? Kann er wirklich alles tun? 
Kann er ein Gesetz für höhere Zwecke brechen?

EINTRITT: 35,- / 30,- / 25,- EUR

SONNABEND
10. FEB 

20:00

MARKUS EHRLICHS
FLEXIBLE

EINGREIFTRUPPE
Mit dem Projekt The Big Band vereint die FLEXIBLE EIN-
GREIFTRUPPE ein gutes Dutzend Bläser mit einer Rhythm- 
Section. 17 herausragende Solistinnen und Solisten stellen 
sich für einen Abend in den Dienst eines großen und wandel- 
baren Sounds. Im Repertoire hat das wahnwitzig spielfreudige  
Ensemble diesmal einige Big-Band-Klassiker, darüber hinaus  
werden einige neue und eigens angefertigte Arrangements 
für die wundervolle Sängerin Mette Nadja Hansen zu Gehör 
gebracht, sowie swingende Eigenkompositionen von ver-
schiedenen Band-Mitgliedern. Markus Ehrlichs FLEXIBLE 
EINGREIFTRUPPE präsentiert mit The Big Band ein weiteres  
Konzert-Highlight mit swingenden Grooves, halsbrecherischen  
Soli, getupften Balladen und kraftvollen Shout-Chorusses im 
Big-Band-Tutti. Das sollten Sie nicht verpassen!

EINTRITT: 18,- / 12,- EUR

Veranstaltung in russischer Sprache

Король Лир  

и его повар

The Big Band



Fahrenheit 
© Lasken Z.

Stefano Baldan
© Maciej Sowilski

FREITAG
16. FEB

20:00
 

FAHRENHEIT
STEFANO BALDAN

FAHRENHEIT verwandeln die Fertigkeiten von vier Musikern 
und Sängern in pure Tanzmusik. Sie bringen ihre traditionellen  
Elektro-Pop-Einflüsse auf die angesagtesten Tanzflächen  
Europas. Von Gennetines bis Boombal und überall in der  
Bretagne – wo sie sind, herrschen mindestens 96° F. Wenn  
ihre musikalischen Triebwerke anspringen, heben Tanzende  
zu dem vollen und vibrierenden Sound ab.  
Anschnallen optional!

Stefano Baldan spielt ein abwechslungsreiches Balfolk Reper- 
toire, gespeist aus zeitlosen, traditionellen Stücken, Covers 
und Eigenkompositionen. Er liebt es zu experimentieren,  
das Alte mit dem Neuen zu verbinden, auf der Suche nach  
einer feinen Balance zwischen Tradition und Innovation.  
Mit irischer Mandoline, Gesang, Stomp Box, und elektroakus- 
tischen Effekten kreiert er einen ansprechenden und ener- 
getischen Mix, der garantiert die Füße in Bewegung bringt.

EINTRITT: 24,- / 15,- EUR

TANZhaus WABE
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SONNABEND
17. FEB

19:00

MONGOLIAN STEP
MIT MAIDAR E. V.

UND GÄSTEN
Das traditionelle mongolische Kultur- 
erbe ist eng mit dem nomadischen  
Leben und der mongolischen Natur  
verbunden. Die Aufführung soll zeigen,  
dass sich die Verwirklichung der  
Schöpfung von den Vorfahren bis  
heute immer weiterentwickelt hat,  
dabei aber ihre Essenz bewahrt hat  
und im Einklang mit den kreativen  
Prozessen der Künstlerinnen und  
Künstler steht. 
Sie erleben den einzigartigen mongo- 
lischen Tanz Bie-Biyelgee und Ober- 
tongesang mit der Pferdekopfgeige,  
dem Nationalinstrument der Mongolen.  
Eine Fusion aus traditionellen und  
modernen mongolischen Rhythmen  
bietet Beatbox Ray.  
Abgerundet wird das Programm durch die Altai Yatga  
(Altai Bogenharfe), die 2008 in der Mongolei gefunden  
wurde. Das Instrument befand sich nach schätzungsweise 
1400 Jahren ungestörter Lagerung in einem bemerkens- 
werten Zustand. Es ist das einzige Musikinstrument  
seiner Art, das jemals gefunden wurde. 

EINTRITT: 40,- EUR

Veranstaltung zum mongolischen  
Neujahrsfest

Inspiration  

der Nomaden
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MITTWOCH
21. FEB

20:00

ARNO ZILLMER & GÄSTE
Bei Berlins aufwändigstem und buntestem Open Mic treten 
Monat für Monat talentierte, energiegeladene, junge oder 
junggebliebene Künstler:innen auf, um das Publikum für sich 
einzunehmen.  
Wer sich am meisten ins Herz der Zuhörenden spielt,  
wird unser Act des Monats.

EINTRITT: 5,- EUR

in Kooperation mit Just Music Berlin 
mit freundlicher Unterstützung von Q-Bier und Greyrecords 
Medienpartner: mein/4 und rockradio.de 

SONNTAG
18. FEB 

 19:00

SAVOY SATELLITES
FEAT. SIRI SVEGLER

Benny Goodman war ein sehr fleißiger Klarinettist, der es  
zu überregionaler Bekanntheit und einigen Hits brachte.  
In den vielen Jahren seines Schaffens arbeitete er mit vielen 
Sängerinnen zusammen, gelegentlich sang er auch selbst, 
was nicht so schön war. Die SAVOY SATELLITES singen nicht 
selber und präsentieren an diesem Abend nur eine Sängerin: 
Siri Svegler, denn sie singt sehr schön. 

EINTRITT: 15,- / 10,- EUR

Swing Night at WABE

Savoy Sa
tellites 

 

orbit
Benny Goodman

Arno Zillmers Open Mic  

in der  
WABE Berlin 



DONNERSTAG
22. FEB

19:00

GUTS PIE EARSHOT
ANDRÉ HERZBERG
MIT HANS ROHE UND

TOBIAS UNTERBERG
NACHWUCHSTALENTE 

DER MUSIKSCHULE
BÉLA BARTÓK

Die Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der 
Antifaschist*innen (VVN-BdA) Berlin-Pankow lädt herzlich  
zu einer Benefizveranstaltung für die Gedenkstätte Sosenki,  
die den ermordeten Jüdinnen und Juden in Riwne, Ukraine,  
gewidmet ist. Der ehemalige Bürgermeister von Pankow,  
Sören Benn, knüpfte 2022 den Kontakt zum Leiter der Jüdi- 
schen Gemeinde Riwne, Gennadi Freiermann. 

Nach kurzen Grußworten der Beiden beginnt das musikali-
sche Programm mit drei jungen Nachwuchstalenten der  
Musikschule Pankow, den Cellisten Georg Schupelius,  
Ferdinand Lepinat und Kilian Schrammek mit Klavier- 
begleitung (Kian Özgünsür, Andrey Tsvetkov). 

André Herzberg wurde mit der Rockband PANKOW und  
als Buchautor weit über die Grenzen des Bezirks bekannt.  
Er wuchs in einem streng kommunistischen Haushalt mit  
jüdischen Wurzeln auf und hat eine Message für seine Fans, 
die er bei seinem Gastauftritt in besonderer Begleitung mit-
bringt – dem Cellisten Tobias Unterberg und Hans Rohe an 
der Gitarre. 

Seit 2004 liefern GUTS PIE EARSHOT eine rein instrumen-
tale virtuose Klangwelt zwischen Melancholie/Verträumtheit 
und Kraft/Energie. Mit Cello und Schlagzeug schaffen sie 
eine einzigartige Atmosphäre, inspiriert von Punk, Rock,  
Dancefloor, Dubstep und Drum ’n‘ Bass. Die Grooves mit 
klassischen und orientalischen Cello-Melodien ziehen auf  
die Tanzfläche. 

Benefizkonzert der VVN-BdA

EINTRITT FREI, SPENDEN ERBETEN.

Celli für Sosenki



© Daniel M.

SONNABEND
24. FEB

20:00

LAURA GRANDY
& ALEXANDER RUESS

Die gefühlvollen Kompositionen der Singer-Songwriterin 
Laura Grandy schöpfen aus einem breiten Spektrum, das 
Pop, Jazz, R&B und Songwriter-Elemente vereint. Durch- 
zogen von kreativer Intensität und einprägsamen Melodien, 
vermitteln ihre Lieder eine emotionale Tiefe, die das Publikum 
berührt.
In der WABE präsentiert sie sich im Duo mit dem fantastischen  
Gitarristen Alexander Rueß, dessen Virtuosität die schönsten 
Melodien zum Vorschein bringt. Laura begleitet sich selbst auf  
zweiter Gitarre und Klavier, und gemeinsam schaffen die Beiden  
ein musikalisches Erlebnis von beeindruckender Harmonie. 

EINTRITT: 18,- / 12,- EUR

FREITAG
23. FEB

20:00

DUOTONE
Kaum ein Jahrzehnt hat  
die Welt so geprägt, wie  
die wilden 60er-Jahre. 
Die Künstler erzählen die  
Geschichten der berühmten  
Lieder und verknüpfen sie  
mit dem Hier und Jetzt.  
Und was nicht passt, wird  
passend gemacht: So wird  
aus Sugar Sugar eine  
Hommage an Süßspeisen  
und aus Schuld war nur  
der Bossa-Nova eine Hymne  
der sexuellen Freiheit. Kurz- 
weilig, lustig, selbstironisch,  
und mit Ohrwurmgarantie! 

EINTRITT: 18,- / 12,- EUR

Lieder 
vom Suchen 

und Finden

Dancing  

in the Street –
  

Die 60’s Show
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SONNTAG
25. FEB

19:00

DAVE ROBB
MIT PAUL WEBSTER 

UND ANDREAS ALBRECHT
Auch 25 Jahre nach seinem Tod ist die kulturelle Faszination  
für Gundermann in Ostdeutschland ungebrochen. Der Schlüssel  
zu seiner anhaltenden Popularität liegt – wie auch in seiner 
melodiösen Folk-Rock-Musik – in der Kombination aus Utopis- 
mus und hartem Realismus in seinen Texten. Im Interview  
sagte Gundermann bekanntlich: „Ich möchte so etwas wie 
eine Tankstelle für Verlierer sein. Ich würde mich freuen, 
wenn die Leute sagen würden, sie bräuchten Brot, Wasser 
und Lieder von Gundermann.“ Sein Eintreten für den Außen-
seiter trifft weiterhin den Nerv des Publikums, das in einer 
Gesellschaft lebt, in der es nur um den Sieg geht.

Die Lieder, die Dave Robb 
gemeinsam mit Paul Webster 
und Andreas Albrecht spielt, 
stammen aus der Zeit 
zwischen 1990 und 1998,  
in der Gundermann auf  
Themen wie Gewinner  
und Verlierer, Deindustri- 
alisierung, Einwanderung  
und Umwelt reagiert.

EINTRITT: 15,- / 12,- EUR

The Songs  

   of  
Gerhard Gundermann  

              
 in Tran

slation



© Marc Lippuner

DONNERSTAG
29. FEB

20:00

RAINER BIELFELDT 
& BODO WARTKE

In den vergangenen drei Jahrzehnten hat Rainer Bielfeldt 
die deutsche Chanson- und Kleinkunstszene wie kaum ein 
anderer inspiriert und bereichert – mit seinen Liedern und 
Kompositionen, mit seinem Gesang undKlavierspiel, mit 
Spielfreude und Virtuosität.
In seiner beliebten Veranstaltungsreihe Bielfeldts Begegnungen  
macht er sich auf den Weg, einer von ihm verehrten Persön-
lichkeit menschlich und künstlerisch näher zu kommen. 
Dabei wird bunt mit- und füreinander musiziert, duettiert, 
Unerhörtes gewagt und schon mal Gehörtes in neue Ge-
wänder gekleidet – und natürlich geredet, gelacht, gemacht 
und beseelt.
In dieser Ausgabe widmet sich Rainer mit Leib und Seele 
dem Klavierkabarettisten und Chansonnier Bodo Wartke.
„Als ich Bodo 1998 zum ersten Mal begegnete, hatte er  
bereits alles im Gepäck, was ihn noch heute als Künstler  
so besonders macht: seine leichtfüßige Virtuosität beim 
Texten und Reimen, seine Musikalität, sein vielschichtiger  
Humor und sein tiefes Verständnis für die menschliche Seele.  
Ich liebe, dass er über die Kunst der Unterhaltung immer 
wieder auch ernste und strittige Themen anpackt und damit  
wichtige Denkanstöße gibt. Und ich bin fasziniert, dass es  
ihm bei seinen Konzerten gelingt, jedem einzelnen Menschen  
im Publikum das Gefühl zu geben: Der singt gerade nur für 
mich! Diese außergewöhnliche Präsenz und bedingungslose  
Zugewandtheit zeichnet Bodoauch als Menschen abseits 
der Bühne aus – und darum ist jede Begegnung mit ihm  
etwas ganz Besonderes!“

EINTRITT: 20,- / 15,- EUR

Bielfeldts

Begegnungen

(Vol. VIII)


